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Zitat von s3g4

Ein gutes Pferd springt nicht höher als es muss

Deine Sicht, meine ist eine andere,

Redewendung hin oder her: Pferde probieren sich selbst aus, messen sich und zeigen
Fähigkeiten, ohne dass sie dazu von anderen angeleitet werden müssen oder ohne dass eine
Belohnung in Aussicht gestellt ist.

Stichwort für die Schule "Intrinsische Motivation",

aber auch Differenzierung, die durchaus auch nach oben einiges anbieten oder auch verlangen
kann.

Zudem gibt es auch Überforderungstests.

Und nicht jedes Kind ist in Klasse 3 berechnend und macht nur das Nötigste, das finde ich eher
ungewöhnlich, da grüßt einer der Underachiever, dem man nur schwer helfen kann.

Wer immer nur das Allernötigste abliefert, verpasst womöglich die Gelegenheiten, etwas zu
trainieren oder etwas zu lernen. Das merkt derjenige dann leider nicht oder hält es nicht für
wichtig, ein Kind von 9 Jahren kann diesen Überblick nicht haben. Ob es später ausreicht,
mithalten zu können, zeigt sich erst viel später.
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